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http://www.funkysexycool.com/ 

 

Funkysexycool ist eine englischsprachige Social Community, die weltweit viele Nutzer angelockt hat. 

Inzwischen wurde gemeinsam mit MTV eine deutschsprachige Seite online gestellt. Die Seite läuft 

unter dem Motto „Socialize Everywhere“ – ist also hauptsächlich auf Handyuser abgestimmt. So kann 

man sich auf der deutschen Seite (http://www.funkysexycool.de/) nur über das Handy registrieren, 

daher wird sich hier auf die englische Seite bezogen. Ziel der Plattform ist es, andere Benutzer zu 

bewerten – funky, sexy & cool stehen zur Auswahl, man kann natürlich auch selber bewertet werden, 

wenn man Fotos hochlädt. Über das Handy genutzt, fallen für jeden Vote und andere Aktionen 

natürlich neben den Gebüren für den Datentransfer auch noch die SMS-Gebüren an. 

 

Persönliche Daten schützen 

Soziale Netzwerke leben von den richtigen Daten ihrer Nutzer. Trotzdem sollte jeder darauf achten, 

wie viel und was er/sie von sich preisgibt. Kleine Hilfestellung: Wie würde ich reagieren, wenn meine 

gesamten Daten (Adresse, Foto etc.) auf Plakaten in der Stadt hängen würden und jeder lesen 

könnte? 

 

1. Änderung des Profilnamens 

Die Änderung des Profilnamens oder Angabe eines Pseudonyms (nickname) hat den Vorteil, 

dass du selbst beeinflussen kannst, wen du kontaktierst. 

o Man meldet sich von Vorneherein unter einem Pseudonym an, das nicht mehr 

geändert werden kann 

 

2. Ausschalten der Kontaktdaten  

Kontaktdaten, wie Handynummer, Adresse etc. gehen niemanden etwas an. Wenn dich 

jemand kontaktieren möchte, kann er das über die in der Community zur Verfügung gestellte 

Nachrichtenfunktion tun, dafür ist diese schließlich auch gedacht. Deine Freunde im „reellen“ 

Leben können dich persönlich nach den Daten fragen. 

o Es werden neben dem Pseudonym alle Daten angezeigt, die man ausgefüllt hat (z.B. 

Alter, Geschlecht, Ort, Ausbildung, Körperbau & Gewicht) 

 

3. Zugriff auf das eigene Profil begrenzen  

Sinn der Communities besteht darin, Kontakte aufrechtzuerhalten oder neue zu knüpfen. Um 

aber nicht unbegrenzten Zugriff auf alle Angaben deiner Person zu erlauben, solltest du 

diesen vorher begrenzen. 

o In den AGB wird beschrieben, dass man das volle Profil für Freunde, Freundesfreunde 

oder für Jeden freigeben kann. Egal für welche Option man sich entscheidet ,ein 

öffentliches Profil ist für jeden sichtbar. Allerdings war diese Option auf der Webseite 

nicht zu finden. 

o  Es gibt also offensichtlich keine Möglichkeit, den Zugriff auf das eigene Profil zu 

beschränken 

 

4. Freundschaften kündigen und „nervige“ Mitmenschen sperren 

o Freundschaften können gekündigt werden 

o Mitglieder sperren kann man nicht 

 

http://www.funkysexycool.com/
http://de.wikipedia.org/wiki/Website
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5. Nachrichten auf meiner Pinnwand löschen bzw. vor Erscheinen freischalten 

Deine Pinnwand ist grundsätzlich für jeden öffentlich lesbar. Deshalb solltest du überlegen, 

was du auf Pinnwände anderer schreibst und dein Profil vorher auf privat stellst. 

 

o vor Veröffentlichung können Nachrichten nicht gelöscht werden  

 

6. Kontaktfilter  

Manche Anbieter geben die Möglichkeit, konkrete Personen oder Gruppen davon 

auszuschließen, dich zu kontaktieren. 

 

o Man kann einzelne Personen oder Personengruppen nicht sperren 

 

7. Wo kann ich Missbrauch melden? Was kann ich tun, wenn ich belästigt werde? 

Wenn du Missbrauch deiner Daten feststellst (z.B. kommt jemand an deine Daten heran, 

obwohl du sie auf privat gestellt hast) oder belästigt wirst, solltest du dich unverzüglich an 

die jeweiligen Verantwortlichen des Netzwerkes wenden. 

 

o dazu wurden keine Angaben gefunden 

 

8. Löschen des Profils 

o Zum Löschen des Accounts muss man eine email an stop@funkysexycool.com mit 

Benutzernamen und Passwort senden 

o Falls man eine kostenpflichtige Version verwendet, wird kein Geld zurück erstattet 

 

9. Kann ich damit rechnen, dass meine persönlichen Daten nicht an Dritte weitergegeben 

werden? 

o In den AGB wird die Weitergabe deiner Daten an Dritte festgelegt. Das betrifft alle 

Daten, wie Bilder, Videos, Texte, usw,  die im „public profile“  enthalten sind,  

o funkysexycool hat „keine Kontrolle“,  wie Dritte die Daten nutzen 

 

Willst du mehr erfahren, weshalb die Weitergabe deiner Daten an Dritte problematisch ist, 

dann lies dazu den Artikel „Was ist so schlimm daran, wenn meine Daten für andere sichtbar 

sind?“ ff. auf der Website. 

 

weitere Funktionen und Anwendungen 

 

1. Fotoalbum, Vote  etc. 

Der Spaß an der Community wird erhöht, wenn man untereinander Fotos, Videos 

austauschen oder verschiedene andere Anwendungen nutzen kann.  

 

o Die Fotos sind aufgrund der Optimierung für die Handynutzung sehr klein und 

müssen  vor Veröffentlichung vom Dienst freigeschalten werden 

o Man kann andere Personen funky, sexy oder cool bewerten, die bewerteten 

Personen sehen wer sie wie bewertet hat… 

o Man kann mit Bewertungen Punkte sammeln und jeden Monat Preise gewinnen, als 

mögliche Preise wurden Geld, Reisen & TV Auftritte genannt 

mailto:stop@funkysexycool.com

